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Fünf Tage lang befassten
sich alle Schüler des 6.
Jahrgangs mit den Lebens-
bedingungen von Kindern
rund um den Globus. Statt
der normalen Fächer stan-
den Themen wie Kinder-
rechte, Kinderarbeit, Kin-
dersoldaten und Straßen-
kinder imMittelpunkt.

lengede. Eigens für diese
Themenwoche wurde ein
spezieller fächerübergreifen-

der Stundenplan erstellt.
Zeitlicher Hauptbestandteil
dessen waren die eigenver-
antwortlichenArbeitsphasen,
in denen die Schüler an ei-
nem ebenfalls fächerüber-
greifenden Wochenplan ar-
beiteten und auf diese Weise
das Thema „Kinder der
Welt“ aus vielen verschiede-
nen Blickrichtungen erkun-
den konnten. Abgerundet
wurde das Angebot durch ein
tägliches Themenkino, das

Aspekte wie zum Beispiel
Kinderarbeit oder Einsatz
von Kindersolda-
ten vertiefte.
„Bei vielen

Schülern war an-
gesichts bedrü-
ckender Fakten
eine große Be-
troffenheit bis
hin zur Sprach-
losigkeit zu spüren“, berichtet
Jahrgangsleiterin Gisela
Jungnickel. Zum Abschluss

der Thementage wurde viel-
fach eine deutliche Bewusst-

seinsverände-
rung bestä-
tigt.
Demgegen-

über hatten
alle Lehrer
des Jahrgangs
Grund zur
Freude, wenn

sie zum Beispiel mit großem
Engagement angelegte The-
menmappen vorgelegt beka-

men. Mehrere Schülergrup-
pen beließen es nicht allein
bei der Erkenntnisgewin-
nung, sondern überlegten,
was sie aktiv tun könnten, um
zu helfen.
So wurden bereits Spenden

gesammelt und ein Sponso-
renlauf geplant, deren Erlös
ausgewähltenProjektennam-
hafter Hilfsorganisationen
zugutekommen wird. Da
schlägt das Pädagogen-Herz
höher. mu

Lengede: Sprachlos, aber nicht tatenlos
Schüler des 6. Jahrgangs der IGS beschäftigten sich mit den Themen Kinderarmut und Kindersoldaten

das linke Foto zeigt einige schüler bei der Planung der spendenaktion zur Themenwoche, bei der es auch um Kindersoldaten (rechtes Foto) ging. oh,A

Viele
bedrückende

Fakten

broisTedT. Nachdem am
18. März die vier Kirchenvor-
steher und Kirchenvorstehe-
rinnen gewählt und danach
durch den Propsteivorstand
zwei Mitglieder und ein Er-
satzverordneter berufen wor-
den sind, werden diese am
morgigen Sonntag, 3. Juni, um
10.45 Uhr in einem Gottes-
dienst gesegnet und in ihr Amt
eingeführt werden. Die Ge-
meinde hat im Anschluss da-
ran noch die Möglichkeit zu
einem Gespräch bei Kaffee
und Kuchen.

Kirchenvorstand:
Einführung

die broistedter Kirche.

rezept des tages

paz-kreuzworträtsel

Zitronen-Huhn
Zutaten: 1 Kilo Hähnchenun-
terschenkel, Salz, schwarzer
Pfeffer aus der Mühle,
1 TL Paprikapulver edelsüß,
4 EL Rapskernöl, 4 rote Scha-
lotten, 2 Knoblauchzehen,
2 unbehandelte Zitronen, je 3
Zweige Rosmarin und Thymi-
an, 300 g Kirschtomaten, 100 g
schwarze Oliven, 1 TL ge-
trocknete Kräuter der Proven-
ce, 100 ml Madeira

Zubereitung: Hähnchen-
fleisch abspülen und trocken
tupfen. Ölmit Pfeffer, Salz und
Paprika vermischen. Geflügel-
teile damit einreiben. Auf eine
Fettpfanne legen und im vor-
geheizten Backofen bei 225
Grad 20Minuten braten. Scha-
lotten und Knoblauch abzie-
hen und ganz lassen. Zitronen
abspülenund inSpalten schnei-
den. Rosmarin und Thymian
waschen, trocken tupfen, von
den Zweigen zupfen, Rosma-
rin fein hacken, über dasHähn-
chenfleisch streuen. Schalot-
ten, Knoblauch und Zitronen-
spalten dazugeben, 1 Tasse
Wasser angießen. Geflügel bei
200 Grad weitere 20 Minuten
braten. Tomaten waschen und
mit der Gabel einmal einste-
chen. Oliven abtropfen lassen
und entsteinen. Zusammen
mit den Kräutern der Provence
und Madeira zum Geflügel ge-
ben. Nochmals 5 bis 10 Minu-
ten weiter aren. Dazu schme-
cken Backkartoffeln.

Traumauto gesucht?
Traumauto finden!

www.paz-online.de/auto

rückblende:

Vor 25 Jahren...

... kündigte die Peiner Allge-
meine Zeitung den Start des
Berufsgrundausbildungsjah-
res (BGJ) im Berufsschulzen-
trum Vöhrum im August an.
Dafür meldeten sich etwa 90
Schüler an, welche sich für den
Bereich Metalltechnik bewar-
ben. Zunächst wird das BGJ
auf freiwilliger Basis einge-
führt. Nach Ansicht des Pei-
ner Landtagsabgeordneten
Ulrich Biel (SPD) kommt die
Einführung des BGJ viel zu
langsam voran: „Der Abge-
ordnete weist in einer Presse-
erklärung auf die Neuordnung
der Ausbildungsberufe imMe-
tall- und Elektrobereich hin,
die er als Herausforderung für
Betriebe und Berufsschule be-
zeichnete“, berichtete die Pei-
ner Allgemeine Zeitung vor 25
Jahren. Biel forderte außerdem
dass die modernisierten Aus-
bildungsordnungen des Be-
rufsschulunterrichts und Rah-
menlehrpläne in großem Um-
fang Inhalt der Lehrfortbil-
dung werden müssten. jep
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